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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

TV Weilbach 1911 : DJK Kleinwallstadt IV 
Freitag, 08.04.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für den TV Weilbach 1911 in der Herren 
Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Uwe Suffel nach 3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt
für die Gäste der DJK Kleinwallstadt IV im Match der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West) verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim
Heimteam TV Weilbach 1911, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:31)
quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Vogl und Hasselbacher, die in Einzel und
Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg, hat die Gastmannschaft nach dem 9.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:10.

Los ging es mit den Doppeln. Genügend spielerische Mittel hatten Reichert / Strobel letztlich parat,
um Schröder / Suffel zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Zwischenzeitlich konnten Hennig
/ Kirchgässner zwar einen Satz gewinnen, verloren wenig später das Spiel gegen Vogt / Vogl aber
trotzdem deutlich mit 8:11, 11:6, 8:11, 5:11. Bernhardt / Sorger verloren im Anschluss ihr Match
gegen Hanke / Hasselbacher unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen eher schnellen Punkt
für sein Team holte wiederum Marius Reichert bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Günter Vogt.
Helmut Hennig konnte im Spiel gegen Frank Schröder einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Mit 2:11, 3:11, 11:9, 6:11 verlor anschließend
Markus Kirchgässner seine Partie gegen Michael Vogl. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Lange umkämpft war die Partie zwischen
Michael Strobel und Stefan Hanke, ehe sich der Gastspieler mit 12:10, 6:11, 14:12, 7:11, 5:11
durchsetzte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Christian Bernhardt versäumte es mit
einem 1:3 gegen Uwe Suffel, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Chancenlos war derweil
Theresa Sorger gegen Frank Hasselbacher nicht, aber mehr als ein 4:11, 6:11, 11:2, 4:11 war nicht
zu holen. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TV Weilbach 1911 und DJK
Kleinwallstadt IV in die Box. Trotz verlorenem ersten Satz drehte danach Marius Reichert das Match
gegen Frank Schröder und gewann 3:1. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte derweil
Helmut Hennig bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Günter Vogt. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Markus Kirchgässner und Stefan Hanke, die Markus Kirchgässner letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte dagegen Michael Strobel letztlich auf Lager, um Michael Vogl final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 9:11, 8:11. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen Christian Bernhardt und Frank Hasselbacher, bevor das 2:3 feststand. Bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Uwe Suffel wurden nachfolgend Theresa Sorger unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TV Weilbach 1911 die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 9:9 bei 4 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft der DJK Kleinwallstadt IV erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 8:10. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TV Weilbach 1911

Doppel: Reichert / Strobel 1:0, Hennig / Kirchgässner 0:1, Bernhardt / Sorger 0:1 
Einzel: M. Reichert 2:0, H. Hennig 2:0, M. Kirchgässner 1:1, M. Strobel 0:2, C. Bernhardt 0:2, T.
Sorger 0:2 

 DJK Kleinwallstadt IV
Doppel: Vogt / Vogl 1:0, Schröder / Suffel 0:1, Hanke / Hasselbacher 1:0 
Einzel: F. Schröder 0:2, G. Vogt 0:2, S. Hanke 1:1, M. Vogl 2:0, F. Hasselbacher 2:0, U. Suffel 2:0


